
 

 
 

Agentur für Arbeit Oschatz • Pressestelle 
Oststr. 3, 04758 Oschatz 

Telefon: 03435 980 180 
www.arbeitsagentur.de 

1 

Pressemitteilung 
 

Nr. 36/2014  -  28. Mai 2014  

 

Der Arbeitsmarkt im Monat Mai 2014 
Mehr Beschäftigungsaufnahmen bei Älteren verzeichnet 

• Arbeitslosigkeit weiter rückläufig und deutlich unter Vorjahresniveau 
• Arbeitslosigkeit erstmals unter 21.000 Personen 
• Arbeitslosenquote aktuell bei 8,5 Prozent  
• Stellenmarkt leicht abgeschwächt  

 
Auch im Mai setzte der regionale Arbeitsmarkt seinen positiven Trend fort. Die Arbeits-
losigkeit ging um fast 1.500 Personen zurück und unterschritt im Mai das Vorjahresni-
veau um rund 3.500 Personen. „Die Dynamik im bisherigen Jahresverlauf ist sehr er-
freulich und sie hat Wirkung erzielt“, erklärte Agenturchefin Cordula Hartrampf-
Hirschberg in ihrer monatlichen Einschätzung. „Etwa die Hälfte der Beschäftigungsauf-
nahmen im Monat Mai entfiel auf die Altersgruppe 50plus, die damit beim Anteil der 
Beschäftigungsaufnahmen sogar stärker vertreten war als bei ihrem Arbeitslosigkeits-
anteil (43,0 Prozent).    

Darüber hinaus konnten im Mai wieder vermehrt Jobcenter-Kunden eine Beschäftigung 
aufnehmen. „Rund ein Drittel der Arbeitnehmer, die im Mai im Landkreis Nordsachsen 
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eine neue Beschäftigung aufnahm, bezog zuvor Leistungen vom Jobcenter“, erklärte 
die Geschäftsführerin des Jobcenter Nordsachsen Michaela Ungethüm. „Das unter-
streicht die Teilhabemöglichkeit dieses Personenkreises.“ 

Insgesamt waren im Mai 20.699 Personen bei den Dienststellen der Agentur für Arbeit 
und den beiden Jobcentern der Landkreise Leipzig und Nordsachsen arbeitslos gemel-
det. Das sind 1.481 Personen bzw. 6,7 Prozent weniger als im Vormonat.  

Im Vergleich zum Vorjahr ging die Arbeitslosigkeit um 3.551 Personen bzw. 14,6 Pro-
zent zurück. 

Die Arbeitslosenquote nahm um 0,5 Prozentpunkte auf 8,5 Prozent ab. Vor einem Jahr 
verzeichnete der Agenturbezirk eine Arbeitslosenquote von 9,8 Prozent.  

1.653 zuvor Arbeitslose konnten im Mai eine neue Beschäftigung aufnehmen. Das sind 
354 Arbeitsaufnahmen bzw. 17,6 Prozent weniger als im April. Im Mai wurden augen-
scheinlich vorweggenommene Einstellungen aus den Vormonaten kompensiert.  

Insgesamt 1.146 Arbeitnehmer meldeten sich im Mai nach einem Beschäftigungsende 
arbeitslos. Das sind 87 Arbeitslosmeldungen bzw. 7,1 Prozent weniger als im April. 

Die Zahl der neuen Stellenofferten ging im Mai bis auf die Zeitarbeit branchenübergrei-
fend zurück. 687 neue Stellen (minus 109 zum Vormonat bzw. minus 79 zum Vorjahr) 
meldeten die Unternehmen in diesem Monat an den gemeinsamen Arbeitgeberservice 
von Agentur und Jobcenter Nordsachsen zur Besetzung. Der Großteil der neuen Stel-
lenangebote kam aus der Zeitarbeit (145 Stellen), dem Baugewerbe (96), dem verar-
beitenden Gewerbe (79), dem Bereich Gesundheit/Soziales (78) und dem Handel (76).  

Der aktuelle Stellenbestand ging im Mai leicht um 48 auf 1.910 Stellen zurück. Das sind 
387 Stellen bzw. 25,4 Prozent mehr als im Vorjahr. Die meisten Stellen gibt es in der 
Zeitarbeit (374 Stellen), im Baugewerbe (275), im verarbeitenden Gewerbe (260) und 
im Bereich Gesundheit/Soziales (223).  

Neben der Arbeitslosigkeit weist die Agentur für Arbeit regelmäßig die sog. Unterbe-
schäftigung aus, bei der beispielsweise auch die Teilnehmer an Arbeitsmarktmaßnah-
men einschließlich zweitem Arbeitsmarkt und Weiterbildung einbezogen werden. Im 
Mai lag die Unterbeschäftigung im Agenturbezirk bei 29.322 Personen. Das sind 727 
Personen weniger als im April bzw. 2.565 Personen weniger als im Vorjahr. Die Unter-
beschäftigungsquote lag im Mai bei 11,7 Prozent (Vorjahr 12,6 Prozent). 

Landkreis Nordsachsen  

Im Landkreis Nordsachsen ist die Arbeitslosigkeit im Mai um 964 Personen bzw. 8,6 
Prozent auf 10.269 Personen zurückgegangen. Im Vergleich zum Vorjahr ging die Ar-
beitslosigkeit um 1.821 Personen bzw. 15,1 Prozent zurück. 

Die Arbeitslosenquote nahm im Mai um 0,8 Prozentpunkte auf 9,5 Prozent ab (Vorjahr 
11,1 Prozent).   

Von den insgesamt 10.269 arbeitslos registrierten Personen wurden 2.827 Frauen und 
Männer von der Arbeitsagentur (minus 314 Personen zum Vormonat) und weitere 
7.442 Personen vom Jobcenter (minus 650) betreut. Das Jobcenter betreut im Land-
kreis die Empfänger von Arbeitslosengeld II und Sozialgeld. 

811 Frauen und Männer konnten im Mai ihre Arbeitslosigkeit durch die Aufnahme einer 
neuen Beschäftigung beenden. Das sind 148 Beschäftigungsaufnahmen bzw. 15,4 
Prozent weniger als im Vormonat bzw. rund ein Viertel weniger als im Vorjahr. Für wei-
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tere 295 Personen begann eine Tätigkeit im Bereich des zweiten Arbeitsmarktes. Ins-
gesamt 517 Personen, 57 Personen bzw. 9,9 Prozent weniger als im Vorjahr, mussten 
sich im aktuellen Monat nach einem Beschäftigungsende arbeitslos melden.  

364 neue Stellen meldeten die Unternehmen im Mai dem gemeinsamen Arbeitgeber-
service von Agentur und Jobcenter Nordsachsen zur Besetzung. Das sind 22 Stellen 
bzw. 6,4 Prozent mehr als im Vorjahr. Der Großteil entfiel auf die Zeitarbeit (69 Stellen), 
das Gesundheits- und Sozialwesen (45), das Baugewerbe (43), das verarbeitende Ge-
werbe (38) und den Handel (37). 

Neben der Arbeitslosigkeit weist die Agentur für Arbeit regelmäßig die sog. Unterbe-
schäftigung aus, bei der auch die Teilnehmer an Arbeitsmarktmaßnahmen einschließ-
lich zweitem Arbeitsmarkt und Weiterbildung einbezogen werden. Im Mai lag die Unter-
beschäftigung im Landkreis Nordsachsen bei 13.904 Personen. Das sind 422 Perso-
nen weniger als im April bzw. 1.070 Personen weniger als im Vorjahr. Die Unterbe-
schäftigungsquote lag im Mai bei 12,6 Prozent (Vorjahr 13,5 Prozent). 

Die Zahl der Empfänger von Arbeitslosengeld II ist im Mai um 156 Personen bzw. 1,0 
Prozent zurückgegangen. Ende des Monats erhielten insgesamt 15.946 Menschen in 
12.143 Bedarfsgemeinschaften die Grundsicherungsleistung. Innerhalb eines Jahres 
waren 879 Personen bzw. 5,2 Prozent weniger auf Arbeitslosengeld II angewiesen. 
Weitere 5.183 Personen erhielten im Mai Sozialgeld vom Jobcenter.  

In der Region Oschatz ist die Arbeitslosigkeit im Mai um 213 Personen bzw. 9,7 Pro-
zent auf 1.980 Personen zurückgegangen. Im Vergleich zum Vorjahr ging die Arbeits-
losigkeit um 402 Personen bzw. 16,9 Prozent zurück. Die Arbeitslosenquote nahm im 
Mai um 0,8 Prozentpunkte auf 9,5 Prozent ab (Vorjahr 11,2 Prozent).    

172 Frauen und Männer konnten im Mai ihre Arbeitslosigkeit durch die Aufnahme einer 
neuen Beschäftigung beenden. Für weitere 65 Personen begann eine Tätigkeit im Be-
reich des zweiten Arbeitsmarktes. Insgesamt 115 Personen mussten sich im gleichen 
Zeitraum nach einem Beschäftigungsende arbeitslos melden.  

85 neue Stellen meldeten die Unternehmen im Mai dem gemeinsamen Arbeitgeberser-
vice von Agentur und Jobcenter Nordsachsen zur Besetzung. Der Großteil entfiel auf 
den Handel (17 Stellen), die Zeitarbeit (13) und das Baugewerbe (10).   

In der Region Torgau ist die Arbeitslosigkeit im Mai um 220 Personen bzw. 7,3 Pro-
zent auf 2.808 Personen zurückgegangen. Das sind im Vergleich zum Vorjahr 469 Per-
sonen bzw. 14,3 Prozent weniger.  

Die Arbeitslosenquote ging im Mai um 0,7 Prozentpunkte auf 11,2 Prozent (Vorjahr 
12,9 Prozent) zurück.  

220 Frauen und Männer konnten im Mai ihre Arbeitslosigkeit durch die Aufnahme einer 
neuen Beschäftigung beenden. Für weitere 94 Personen begann eine Tätigkeit im Be-
reich des zweiten Arbeitsmarktes. Insgesamt 135 Personen mussten sich im gleichen 
Zeitraum nach einem Beschäftigungsende arbeitslos melden.  

66 neue Stellen meldeten die Unternehmen im Mai dem gemeinsamen Arbeitgeberser-
vice von Agentur und Jobcenter Nordsachsen zur Besetzung. Der Großteil entfiel auf 
das verarbeitende Gewerbe (16 Stellen), den Baubereich (11) und den Handel (10). 

In der Region Delitzsch/Eilenburg ist die Arbeitslosigkeit im Mai um 531 Personen 
bzw. 8,8 Prozent auf 5.481 Personen zurückgegangen. Gegenüber Mai 2013 waren 
aktuell 950 Personen bzw. 14,8 Prozent weniger arbeitslos gemeldet.  
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Von den insgesamt 5.481 arbeitslos registrierten Personen wurden 1.411 Frauen und 
Männer von der Arbeitsagentur (minus 172 Personen zum Vormonat) und weitere 
4.070 Personen vom Jobcenter (minus 359) betreut. 

Die Arbeitslosenquote nahm im Mai um 0,9 Prozentpunkte auf 8,8 Prozent ab (Vorjahr 
10,3 Prozent). In den beiden Geschäftsstellen Delitzsch (8,5 Prozent) und Eilenburg 
(9,2 Prozent) fielen die Arbeitslosenquoten unterschiedlich aus.   

419 Frauen und Männer konnten im Mai ihre Arbeitslosigkeit durch die Aufnahme einer 
neuen Beschäftigung beenden. Für weitere 136 Personen begann eine Tätigkeit im Be-
reich des zweiten Arbeitsmarktes. Insgesamt 267 Personen mussten sich im gleichen 
Zeitraum nach einem Beschäftigungsende arbeitslos melden.  

213 neue Stellen meldeten die Unternehmen im Mai dem gemeinsamen Arbeitgeber-
service von Agentur und Jobcenter Nordsachsen zur Besetzung. Der Großteil entfiel 
auf die Zeitarbeit (50 Stellen), das Gesundheits- und Sozialwesen (26), das Baugewer-
be (22) und den Handel (18).  

Landkreis Leipzig  

Die Arbeitslosigkeit im Landkreis Leipzig ist im Mai um 517 Personen bzw. 4,7 Prozent 
auf 10.430 Personen zurückgegangen. Gegenüber dem Vorjahr nahm die Arbeitslosig-
keit um 1.730 Personen bzw. 14,2 Prozent ab.  

Die Arbeitslosenquote nahm im Mai um 0,2 Prozentpunkte auf 7,7 Prozent (Vorjahr 8,8 
Prozent) ab.   

Von den insgesamt 10.430 arbeitslos registrierten Personen wurden 3.450 Frauen und 
Männer von der Arbeitsagentur (minus 261 zum Vormonat) und weitere 6.980 Perso-
nen vom kommunalen Jobcenter (minus 256) betreut. Das kommunale Jobcenter be-
treut im Landkreis die Empfänger von Arbeitslosengeld II und Sozialgeld.  

842 Frauen und Männer konnten im Mai ihre Arbeitslosigkeit durch die Aufnahme einer 
neuen Beschäftigung beenden. Das sind 206 Arbeitsaufnahmen bzw. 19,7 Prozent 
weniger als im April. Für weitere 245 Personen begann eine Tätigkeit im Bereich des 
zweiten Arbeitsmarktes. Insgesamt 629 Personen mussten sich im gleichen Zeitraum 
nach einem Beschäftigungsende arbeitslos melden. Das sind 30 Arbeitslosmeldungen 
weniger als im Vormonat. Für weitere 170 Personen endete eine Tätigkeit auf dem 
zweiten Arbeitsmarkt.  

323 neue Stellen meldeten die Unternehmen im Mai dem Arbeitgeberservice der Agen-
tur für Arbeit zur Besetzung. Das sind 31 Stellen bzw. 8,8 Prozent weniger als im Vor-
monat. Der Großteil entfiel auf die Zeitarbeit (76 Stellen), das Baugewerbe (53), das 
verarbeitende Gewerbe (41), den Handel (39) sowie das Gesundheits- und Sozialwe-
sen (33). 

Neben der Arbeitslosigkeit weist die Agentur für Arbeit regelmäßig die sog. Unterbe-
schäftigung aus, bei der auch die Teilnehmer an Arbeitsmarktmaßnahmen einschließ-
lich zweitem Arbeitsmarkt und Weiterbildung einbezogen werden. Im Mai lag die Unter-
beschäftigung im Landkreis Leipzig bei 15.418 Personen. Das sind 306 Personen we-
niger als im April. Im Vergleich zum Vorjahr ging die Unterbeschäftigung um 1.495 Per-
sonen bzw. 8,8 Prozent zurück. Die Unterbeschäftigungsquote lag im Mai unverändert 
bei 11,1 Prozent (Vorjahr 12,0 Prozent). 
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Die Zahl der Empfänger von Arbeitslosengeld II ist im Mai um 232 Personen bzw. 1,3 
Prozent zurückgegangen. Ende des Monats erhielten insgesamt 17.973 Menschen in 
13.874 Bedarfsgemeinschaften die Grundsicherungsleistung. Innerhalb eines Jahres 
waren 1.245 Personen bzw. 6,5 Prozent weniger auf Arbeitslosengeld II angewiesen. 
Weitere 5.468 Personen erhielten im Mai Sozialgeld vom Jobcenter.  

In der Muldentalregion ist die Arbeitslosigkeit im Mai um 260 Personen bzw. 5,1 Pro-
zent auf 4.790 Personen zurückgegangen. Gegenüber Mai 2013 nahm die Arbeitslo-
sigkeit um 682 Personen bzw. 12,5 Prozent ab.  

Von den insgesamt 4.790 arbeitslos gemeldeten Personen wurden 1.735 Frauen und 
Männer (minus 138 Personen zum Vormonat) von der Arbeitsagentur und weitere 
3.055 Personen (minus 122) vom kommunalen Jobcenter betreut.  

Die Arbeitslosenquote ging im Mai um 0,2 Prozentpunkte auf 7,4 Prozent zurück. Ein 
Jahr zuvor lag die Arbeitslosenquote noch bei 8,3 Prozent. 

415 Frauen und Männer konnten im Mai ihre Arbeitslosigkeit durch die Aufnahme einer 
neuen Beschäftigung beenden. Für weitere 106 Personen begann eine Tätigkeit im Be-
reich des zweiten Arbeitsmarktes. Insgesamt 300 Personen mussten sich im gleichen 
Zeitraum nach einem Beschäftigungsende arbeitslos melden. Für weitere 92 Personen 
endete eine Tätigkeit auf dem zweiten Arbeitsmarkt.  

168 neue Stellen meldeten die Unternehmen dem Arbeitgeberservice der Agentur für 
Arbeit im Mai zur Besetzung. Der Großteil entfiel auf die Zeitarbeit (57 Stellen), das 
verarbeitende Gewerbe (25) und das Baugewerbe (21).   

In der Region Borna/Geithain ist die Arbeitslosigkeit im Mai um 257 Personen bzw. 
4,4 Prozent auf 5.640 Personen zurückgegangen. Gegenüber Mai 2013 nahm die Ar-
beitslosigkeit um 1.048 Personen bzw. 15,7 Prozent ab. 

Von den insgesamt 5.640 arbeitslos gemeldeten Personen wurden 1.715 Frauen und 
Männer (minus 123 Personen zum Vormonat) von der Arbeitsagentur und weitere 
3.925 Personen (minus 134) vom kommunalen Jobcenter betreut.  

Die Arbeitslosenquote nahm im Mai um 0,2 Prozentpunkte auf 7,9 Prozent ab. Ein Jahr 
zuvor lag die Arbeitslosenquote noch bei 9,2 Prozent. 

427 Frauen und Männer konnten im Mai ihre Arbeitslosigkeit durch die Aufnahme einer 
neuen Beschäftigung beenden. Für weitere 139 Personen begann eine Tätigkeit im Be-
reich des zweiten Arbeitsmarktes.  

Insgesamt 329 Personen mussten sich im gleichen Zeitraum nach einem Beschäfti-
gungsende arbeitslos melden. Für weitere 77 Personen endete eine Tätigkeit auf dem 
zweiten Arbeitsmarkt.  

155 neue Stellen meldeten die Unternehmen dem Arbeitgeberservice der Agentur für 
Arbeit im Mai zur Besetzung. Der Großteil entfiel auf den Baubereich (32 Stellen), den 
Handel (20), die Zeitarbeit (19), das verarbeitende Gewerbe (14) sowie das Gesund-
heits- und Sozialwesen (14).  


